
Ausschreibung zu den Kreismeisterschaften 
Kinderleichtathletik Halle

am Freitag, 28.02.2025, in Haiger, 16Uhr
aktualisiert: 19.01.2025

Veranstalter     HLV Kreis Dillenburg 
Örtlicher Ausrichter TV Haiger

Veranstaltungsort Sporthalle der Grundschule Haiger
Ziegeleistr. 13
35708 Haiger

Wettbewerbe:
Altersklasse Disziplinen
Team U8 30m Sprint, Schlagwurf, 

Stabweitsprung, Transportstaffel
Team U10 40m Sprint, Schlagwurf, 

Stabweitsprung, Transportstaffel

Hinweise zu Geräten

Gerät Hinweis
Bälle Werden vom Veranstalter gestellt
Stab für Stabweitsprung Ist vom Athleten mitzubringen

Zeitnahme Die Zeitnahme erfolgt manuell.

Meldungen Die Vereinsbestätigung muss am 
Wettkampftag vorliegen! Siehe Informationen 
hier: 

https://www.hlv.de/hlv/news/details/news/hlv-vereinfacht-verfahren-fuer-
ein-startrecht-in-der-kinderleichtathletik

Mittels Kreis-Meldebogen per E-Mail an 
stefanie.gocht@gmx.de
Meldungen bitte bestätigen lassen. 

https://www.hlv.de/hlv/news/details/news/hlv-vereinfacht-verfahren-fuer-ein-startrecht-in-der-kinderleichtathletik
https://www.hlv.de/hlv/news/details/news/hlv-vereinfacht-verfahren-fuer-ein-startrecht-in-der-kinderleichtathletik


Links zum Meldebogen: 
In Excel-Format: 
https://dillenburg.hlv.de/fileadmin/kreise/dillenburg/Kreis/Vorlage_Melde
datei_Kila_HLV_Kreis_Dillenburg.xltx
In LibreOffice-Format:
https://dillenburg.hlv.de/fileadmin/kreise/dillenburg/Kreis/
Vorlage_Meldedatei_HLV_Kreis_Dillenburg_Kila.ods

Meldeschluss Freitag, 21.02.2025

Startgebühren siehe aktuelle Ausschreibungsbedingungen 
des Kreises
Jeder Verein erhält eine Rechnung, die per 
Überweisung zu begleichen ist.

Abmeldungen Kostenfreie Abmeldungen am Wettkampftag 
 vor Ort bis Wettkampfstart möglich. 

Ummeldungen sind bis 45min vor dem Start möglich. Das 
Nachmelden von Athleten und Teams ist nicht 
möglich.

Siegerehrungen Siegerehrungen finden zeitnah nach 
Beendigung des Wettkampfs statt.

Ergebnisse Die Ergebnisse werden zeitnah per Aushang 
bekannt gegeben und sind zeitnah nach 
dem Wettkampf online in der 
Ergebnisdatenbank des HLV verfügbar.

Ablauf Wir bitten die Teilnehmer, sich 15min vor 
Beginn der jeweiligen Disziplin an der 
Wettkampfanlage einzufinden, um einen 
pünktlichen Wettkampfbeginn zu 
gewährleisten.

Veranstalter und örtlicher Ausrichter übernehmen keine Haftung für 
Diebstahl, Unfälle oder sonstigen Schadensfälle.

Nach Meldeschluss wird ein aktualisierter Ablaufplan erstellt.

https://dillenburg.hlv.de/fileadmin/kreise/dillenburg/Kreis/Vorlage_Meldedatei_HLV_Kreis_Dillenburg_Kila.ods
https://dillenburg.hlv.de/fileadmin/kreise/dillenburg/Kreis/Vorlage_Meldedatei_HLV_Kreis_Dillenburg_Kila.ods
https://dillenburg.hlv.de/fileadmin/kreise/dillenburg/Kreis/Vorlage_Meldedatei_Kila_HLV_Kreis_Dillenburg.xltx
https://dillenburg.hlv.de/fileadmin/kreise/dillenburg/Kreis/Vorlage_Meldedatei_Kila_HLV_Kreis_Dillenburg.xltx


30m Sprint (U8) und 40m Sprint(U10) 
Ziel: Die Kinder sollen nach einem Kommando schnellstmöglich reagieren, beschleunigen und eine 
30-/40mm-Strecke in kürzest möglicher Zeit bewältigen. 

• Jedes Teammitglied läuft einmal.
• Als Startpositionen können individuell Hochstart, Kauer- oder Dreipunktstart 
ausgewählt werden. 
• Alle Starts werden ohne den Einsatz eines Startblocks durchgeführt. 
• Nach dem Startkommando „Auf die Plätze!“ stellen sich die Kinder in 
Warteposition an die Startlinie. Bei „Fertig!“ nehmen die Kinder die individuelle 
Lage ein. Das Startsignal erfolgt mit Hilfe einer Startklappe oder einer Pistole. 
• Startet ein Kind voreilig, so wird dies als individueller Fehlstart gewertet. Mit der 
Startklappe oder der Pistole wird der Start für alle abgebrochen. Der 
entsprechende Läufer wird ermahnt, Disqualifikationen erfolgen nicht. 

Wertung: 
• Die Zeiten der 6 schnellsten Teammittglieder ergeben die Gesamtlaufzeit.

Schlagwurf (U8+U10) 
Ziel: Die Kinder sollen per Schlagwurf ein Wurfgerät möglichst weit werfen. 

• Jedes Teammitglied nimmt teil und hat 3 Würfe. 
• Die Weite jedes Wurfes wird auf volle 1m abgerundet. 
• Der Wurf ist gültig, wenn der Schlagwurf über Kopf durchgeführt wird und das 
Kind die Abwurflinie nicht übertritt. 

Wertung: 
• Die zwei besten Würfe jedes Kindes werden addiert und gehen als Summe in 
die Teamwertung ein. 
• Die Ergebnisse der 6 besten Teammittglieder ergeben die Gesamtwurfweite. 
• Alle Versuche beim Schlagwurf werden dort gewertet, wo der Ball aufkommt. 
Sollte ein Ball die Hallendecke berühren, wird der Wurf nicht wiederholt. 
• Die maximale Wurfweite und somit auch die Maximalpunktzahl wird durch die Länge der Halle 
begrenzt.

Stabweitsprung (U10) 
Ziel: Die Kinder sollen mit dem Stab anlaufen, ihn einstechen, abspringen, sich vom Stab tragen lassen und 
sicher landen. 

• Am Ende einer max. 10m langen Anlaufbahn ragt unter einer Weichbodenmatte 
(Landezone) ein Stück einer Turnmatte (Einstichkasten) heraus. 
• Jedes Teammitglied nimmt teil und hat 3 Sprünge 
• Das Kind springt einbeinig ab, hält sich mit beiden Händen am starren max. 2m 
langem Holz-Stab fest und versucht, sich vom Stab tragen zu lassen und so weit wie möglich auf die 
Matte zu springen. Dabei soll ein Arm in Hochhalte sein, die zweite Hand in Schulterhöhe. 
• Auf der Matte sind im Abstand von jeweils 25 cm Wertungslinien angebracht. Erste Wertungslinie 
(= 1 Punkt). Erst bei vollständiger Überquerung einer Linie gilt diese als übersprungen. 
• Gewertet wird der Körperabdruck des Kindes, der am nächsten zur vorderen Kante der Matten 
liegt. 
• Der Sprung ist ungültig, wenn der Einstichbereich nicht getroffen wird oder wenn das Kind den 
Stab vor Erreichen der Senkrechten loslässt. 

Wertung: 
• Die 2 besten Versuche jedes Kindes werden addiert. 
• Die Ergebnisse der 6 besten Kinder werden zum Teamergebnis addiert 

Stabweitsprung (U8) 
Ziel: Die Kinder sollen mit dem Stab abspringen, sich vom Stab tragen lassen und sicher 
landen. 

• Unter einer Weichbodenmatte (Landezone) ragt ein Stück einer Turnmatte 
(Einstichkasten) heraus. Direkt vor der Turnmatte steht ein kleiner Kasten. 
• Jedes Teammitglied nimmt teil und hat 3 Sprünge 
• Das Kind springt ohne Anlauf vom Kasten ab, hält sich mit beiden Händen am starren max. 2m 
langem Holz-Stab fest und versucht, sich vom Stab tragen zu lassen und so weit wie möglich auf die 



Matte zu springen. Dabei soll ein Arm in Hochhalte sein, die zweite Hand in Schulterhöhe. 
• Auf der Matte sind im Abstand von jeweils 25 cm Wertungslinien angebracht. Erste Wertungslinie 
(= 1 Punkt). Erst bei vollständiger Überquerung einer Linie gilt diese als übersprungen. 
• Gewertet wird der Körperabdruck des Kindes, der am nächsten zur vorderen Kante der Matten 
liegt. 
• Der Sprung ist ungültig, wenn der Stab vor der Landung losgelassen wird. 

Wertung: 
• Die 2 besten Versuche jedes Kindes werden addiert. 
• Die Ergebnisse der 6 besten Kinder werden zum Teamergebnis addiert 

Transportstaffel (U8+U10)
Ziel: Die Kinder sollen innerhalb einer vorgegebenen Zeit auf einer langen Laufdistanz ihre 
Ausdauerfähigkeit unter Beweis stellen.

• Jedes Teammitglied nimmt teil.
• Die Kinder starten aus einem zweiteiligen Startkommando („Auf die Plätze!“, Startsignal) aus dem 
Hochstart in einen 7-minütigen Ausdauerlauf. Der Lauf wird durch ein Signal auch wieder beendet. 
• Startet ein Kind voreilig, so wird dies als individueller Fehlstart gewertet. Mit dem wiederholten 
Startsignal wird der Start für alle abgebrochen. Das 
entsprechende Kind wird ermahnt, Disqualifikationen erfolgen nicht. 
• Auf der Strecke befinden sich Ausgabestationen, bei der jedes Kind bei jedem Vorbeilaufen genau 
ein Gummiband aufnehmen darf.
• Gezählt werden kann das Gummiband erst dann, wenn es sich in der Hand des Kindes befindet. 
Befindet sich das Kind beim Schlusssignal in der Bewegung hin zum Gummiband, hält es jedoch 
noch nicht in der Hand, kann es nicht gewertet werden.

Wertung:
• Wer sammelt die meisten Gummibänder?
Die Kinder werden entsprechend der gesammelten Gummibänder in eine Reihenfolge gebracht und 
Ranglistenpunkte vergeben.
 • Welches Team erzielt die höchste Gesamtzahl?
Das Teamergebnis ergibt sich aus der Summe der 6 besten Einzelleistungen der Kinder.

DSGVO 
Startrechtsregularien der DLO gelten derzeit ausdrücklich nicht für die AK U 12 und 
jünger, für diese AK gibt es keine Startpasspflicht. Trotzdem sind auch für diese 
Teilnehmer die Richtlinien gem. der europäischen Datenschutz-Grundverordnung 
einzuhalten. Für Teilnehmer dieser AK an Leichtathletik-Sportfesten und Meisterschaften sowie 
Veranstaltungen der Kinderleichtathletik gilt eine sog. Teilnehmererklärung: 
1. Für jeden Teilnehmer muss bei Abgabe der Wettkampfmeldung eine schriftliche 
Teilnehmererklärung für ein Teilnahmerecht an der Veranstaltung beim 
Meldeverantwortlichen des jeweiligen Vereins vorhanden sein.

2. Die Teilnehmererklärung ist vollständig auszufüllen und muss von den 
Sorgeberechtigen unterschrieben sein.

3. Das vollständig ausgefüllte Formular wird vom jeweiligen Vereinsverantwortlichen zur 
Veranstaltung mitgebracht und muss dem Veranstalter auf Verlangen zu 
Kontrollzwecken vorgelegt werden.

4. Ohne Teilnehmererklärung ist keine Wettkampfteilnahme möglich.


